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Ramminger: Melchior R., ein bedeutender Buchdrucker, der ungefähr von
1520—1540 in Augsburg seine Kunst ausübte. Ueber seinen Lebensgang ist
nicht das Geringste bekannt geworden; man kennt nur seinen Namen aus
seinen erhalten gebliebenen Preßerzeugnissen, von welchen ungefähr 26
Titel aufgeführt werden können. Sein erstes Druckwerk war vermuthlich das
folgende: „Diß ist ein iemerliche clag vber die Tobten fresser“. Dieses kleine
satirische Gedicht, das wahrscheinlich im J. 1522 erschien, eine Spottschrift
auf die katholische Geistlichkeit, ist von Pamphilus Gengenbach. Auf dem
Titel findet sich ein Holzschnitt, und auf beiden Seiten des Textes hübsche
Randleisten. Das letzte Druckwerk des R. dürfte die „Copia ains brieffs auß
Andronopoli d. inhalt d. bindtnuß vnd frundschafft so d. Sophi mit dem grossen
Tartero widern Türcken gemacht hat“ etc. sein, die die Jahreszahl 1539 trägt;
bald darauf scheint R. gestorben zu sein.
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